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STADT

NEUES PLANUNGS- 
UND BAUGESETZ IN 
KRAFT GETRETEN 
Ziele und Auswirkungen
Seit 01. Oktober 2017 ist das neue 
Planungs- und Baugesetz (PBG) im 
Kanton St.Gallen in Kraft getreten. Mit 
dem Inkrafttreten wird ein zehnjähriger 
Gesetzgebungsprozess erfolgreich 
abgeschlossen. Der Regierungsrat hat 
auch die dazugehörige Verordnung 
verabschiedet. 

Das neue PBG enthält alle für das 
Bauen im Kanton St.Gallen wesentli-
chen Vorschriften. Es regelt nicht nur 
die Raumplanung und das Baupolizei-
recht, sondern auch den Natur- und 
Heimatschutz sowie alle Vorschriften 

zur Koordination des Baubewilligungs-
verfahrens. Das PBG soll das Bauen 
im Kanton St.Gallen vereinfachen, die 
nachhaltige Siedlungsentwicklung 
fördern sowie Natur und Heimat wirk-
sam schützen. Gleichzeitig bleibt die 
Regelungsdichte nach dem Grundsatz 
«So einfach wie möglich, so geregelt 
wie nötig» möglichst begrenzt.

Die Bauverordnung präzisiert einzelne 
Gesetzesartikel in Bezug auf Zustän-
digkeiten, Verfahrensvorschriften und 
Fristen. Der Rahmennutzungsplan der 
Gemeinde, bestehend aus Zonenplan 
und Baureglement, setzt die Vorschrif-
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ten des Planungs- und Baugesetzes 
um. Nicht alle Artikel des neuen 
Planungs- und Baugesetzes gelten ab 
dem 01. Oktober 2017. Das Übergangs-
recht definiert, welche Artikel sofort 
zur Anwendung kommen und welche 
Artikel eine Anpassung der Rahmen-
nutzungspläne in den Gemeinden 
voraussetzen. Die innert zehn Jahren 
anstehenden Ortsplanrevisionen 
bedeuten für die Gemeinden in den 
kommenden Jahren einen erheblichen 
Mehraufwand.

Die kantonalrechtlichen Grundlagen 
finden Sie in der Gesetzessammlung: 
Planungs- und Baugesetz (sGS 731.1) 
und Verordnung zum Planungs- und 
Baugesetz (731.11). Das Kreisschreiben 
zum Übergangsrecht sowie weitere 
Hilfsmittel finden Sie auf der Website 
www.baugesetz.sg.ch.

Vorgehen der Stadt Rheineck
Für die Revision der Ortsplanung (Bau-
reglement, Zonenplan, Schutzverord-
nung) ist mit einer Projektzeit von gut 
einem Jahr zu rechnen. Der zeitliche 
Aufwand dürfte sich auf rund 7’000 
Stunden belaufen. Die Kosten werden 
auf rund Fr. 100‘000.00 geschätzt.

Der Stadtrat hat sich umfassend mit 
der Ausgangslage auseinandergesetzt 
und beschlossen bis auf Weiteres mit 
der Revision der kommunalen Bau-
vorschriften zuzuwarten. So könnten 
aktuell kaum Erfahrungswerte aus der 
Praxis in der neuen Gesetzgebungs-
umsetzung erwartet werden, sowohl 
in qualitativer wie auch in wirtschaft-
licher Hinsicht (z.B. Zeitaufwand für 
Studium). Weiter lehnten die Rheine-
ckerinnen und Rheinecker im vergan-
genen Mai einmal mehr eine kommu-
nale Revision der Bauvorschriften nach 
einer teilweise von der Gegnerschaft 
gehässig und mit unwahren Angaben 
geführten Ablehnungskampagne ab. 
Das Zuwarten kann gleichzeitig als 
Kreativpause genutzt werden um 
anschliessend klare und praxisnahe 
kommunale Bauvorschriften zu erar-
beiten.

Die Abteilung WERKE der Stadt 
Rheineck gibt bei Unsicherheiten gerne 
Auskunft.

STADTRAT EMPFÄNGT WM-
TEILNEHMER

Anlässlich der letzten Sitzung empfing 
der Stadtrat von Rheineck seine beiden 

WM-Teilnehmer Thomas Litscher und 
Simon Vitzthum. In einer schlichten 
Ehrung gratulierte Stadtpräsident 
Hans Pfäffli den beiden Mountainbi-
kern für Ihre Nomination zur Teilnahme 
an den Weltmeisterschaften, welche in 
Australien ausgetragen wurde. Speziell 
hob er die Bronzemedaille von Thomas 
Litscher hervor. Als Präsent überreich-
te er den beiden Bikern einen Gut-
schein für das Hotel Hecht in Rheineck. 
Beim anschliessenden Apéro erfuhr 
der Stadtrat in lockerer Atmosphäre 
mehr über diese faszinierende Sport-
art. Abschliessend wünschte der 
gesamte Stadtrat den beiden Athleten 
eine gute Saison 2018 und dankte 
ihnen für das grosse Engagement.

TERMIN JUNGBÜRGERFEIER

Um ein attraktives Rahmenprogramm 
für eine grössere Gruppe Jungbürger 
anbieten zu können hat der Stadtrat 
beschlossen, die Jungbürgerfeier 
alle zwei Jahre durchzuführen. Die 
nächste Jungbürgerfeier findet somit 
im nächsten Jahr mit den Jahrgängen 
1999 und 2000 statt. Die Jungbürger 
werden frühzeitig zur Feier eingeladen. 
Der Stadtrat freut sich schon heute auf 
eine gemütliche Feier.

Stadrat ehrt WM-Teilnehmer Thomas Litscher und Simon Vitzthum
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RHEINECK AUF FACEBOOK UND 
INSTAGRAM

Das Standortförderungskonzept trägt 
in Sachen Kommunikation weitere 
Früchte. Nach der Überarbeitung der 
Website, Einführung des monatlichen 
Mitteilungsblatt «Mein Eck» und 
Lancierung des Stadt-Magazins «Dein 
Eck» erschliesst die Stadtverwaltung 
einen weiteren Kommunikationskanal 
– die Sozialen Medien.

Mit den Social-Media-Kanälen sollen 
die Kommunikationsmöglichkeiten der 
Stadtverwaltung und des Stadtrates 
erhöht und verbessert werden. Ziel 
ist es weiterhin aktuell und modern 
kommunizieren zu können. Über die 
Social-Media-Kanäle sollen News 
und Veranstaltungshinweise verbrei-
tet, Storys erzählt und die Services 
beworben werden. Nicht zuletzt soll 
aber auch ein Dialog zwischen der 
Bevölkerung und der Verwaltung bzw. 
Behörden stattfinden und Feedbacks 
abgeholt werden. Das Zielpublikum 
sind die Rheineckerinnen und Rheine-
cker, ehemalige Einwohner sowie 
Besucher und Touristen.

In einer ersten Phase wird je ein 
Facebook- und Instagram-Account 
eingerichtet. Facebook ist ein Online-
dienst, mit dem Menschen im Internet 
in Kontakt miteinander treten können. 
Mit mehr als einer Milliarde Nutzern 
ist er der grösste Anbieter unter den so 
genannten «Social Media». Durch die 
schnelle und weitreichende Verbrei-
tung von Inhalten (Texte, Bilder und 
Videos) über das Internet wird auch 
Facebook für die Unternehmenskom-
munikation immer wichtiger. Instagram 
gehört ebenfalls zu den grössten 
sozialen Plattformen weltweit. Anders 
als beispielsweise Facebook dient der 
Service ausschliesslich dem Aus-
tausch von Bildern und Videos.

Die Stadt Rheineck ist ab sofort mit je 
einem Account auf beiden Plattformen 
aktiv. Haben Sie auch ein Facebook- 
und/oder Instagram-Account? Dann 
folgen Sie uns, Sie finden uns unter 
«Stadt Rheineck».

UNTERFLURBEHÄLTER FÜR 
HAUSKEHRICHT

Nachdem der Stadtrat das Grund-
konzept für den Einsatz von Unter-
flur-Kehrichtsammelstellen, in einem 
ersten Schritt in der Altstadt, geneh-
migt hat und die Baubewilligungen für 
die ersten vier Standorte erteilt werden 
konnten, sind nun bereits die Betonbe-
hälter im Boden versenkt worden.

Diese Betongruben reichen bis zu einer 
Tiefe von 2.70 m in den Untergrund. 
Dank innovativer Aushub- und Versen-
kungstechnik und dem vorhandenen, 
leistungsfähigen Maschinenpark des 
beauftragten, örtlichen Bauunterneh-
mens, konnten alle sechs Betonbe-
hälter innert einer Arbeitswoche unter 
den Boden gebracht werden.

Bis zum Sterntag, am 26. November 
2017, werden die Platz-Anpassungsar-
beiten und die Endmontage der Unter-
fluranlagen fertiggestellt sein. Danach 
ist es der betroffenen Einwohnerschaft 
im vorgesehenen Umkreis von ca. 125 
m möglich, ihren Hausabfall jederzeit 
in die Anlagen einzuwerfen. Die Unter-
fluranlagen werden die Einzelsackab-
holung im Quartier ersetzen und einen 
wesentlichen Beitrag zu sauberen 
Quartieren leisten. 

Nach Inbetriebnahme ist es nicht mehr 
gestattet Einzelsäcke an die Strasse 
zu stellen. Es dürfen nur Gebühren-
säcke eingeworfen werden. Fremde 
Säcke oder lose Ware dürfen nicht ein-
geworfen werden. Die Anlagen werden 
kontrolliert und Fehlbare werden be-
treffend unerlaubter Abfallbeseitigung 
gebüsst. Die betroffenen Einwohner 
werden rechtzeitig vor Inbetriebnahme 
der Unterfluranlagen mittels Flugblatt 
nochmals informiert.

NEUE STIMMENZÄHLERIN GEWÄHLT

Der Stadtrat ist gemäss dem kantona-
len Gesetz über die Urnenabstimmung 
verpflichtet mindestens dreimal so 
viel Stimmenzähler/innen, als Urnen 
aufgestellt werden, zu wählen. Das 
Stimmbüro muss zudem am Wahl- 
und/oder Abstimmungssonntag so vie-
le Stimmenzähler umfassen, dass eine 
rasche Auszählung gewährleistet ist. 
Die politischen Parteien sollen dabei 
angemessen vertreten sein.

Wegen ihrem Wegzug aus Rheineck 
hat Vreni Falk (SP) den Rücktritt als 
Stimmenzählerin eingereicht. Der 
Stadtrat hat auf Vorschlag der SP Thal-
Rheineck Stefanie Sgier (SP) als neue 
Stimmenzählerin gewählt.

Neuer Unterflurbehälter beim Abzweiger Hauptstrasse - Gaisgass
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Der Stadtrat dankt Vreni Falk für den 
Einsatz zugunsten der Stadt Rheineck 
und wünscht Stefanie Sgier einen er-
folgreichen Start im neuen Amt.

JUGENDTREFF-JUBILÄUM

Der Jugendtreff Rheineck wurde am 
15. Juni 2017 25 Jahre alt. Dieses spe-
zielle Jubiläum wird am 03. November 
2017, vor dem Martini Markt, im Zelt 
des Feuerwehrvereins, gefeiert. Dazu 
sind alle Interessenten herzlich einge-
laden.

NEUE LEISTUNGSVEREINBARUNG 
MIT PRO SENECTUTE

Die Stadt Rheineck hat mit der Pro 
Senectute eine neue Leistungsver-
einbarung über die Sozialberatung für 
die Jahre 2018 bis 2020 abgeschlos-
sen. Pro Senectute bietet seit Jahren 
Sozialberatung auch für Rheinecker 
Senioren und ihre Angehörigen an. 

Die Beratungsdienstleistungen 
umfassen die Bereiche Gesundheit, 
Wohnen, Finanzen, Recht und Lebens-
gestaltung. Die Sozialberatung von Pro 
Senectute ist aktuell zu 63 Prozent 
vom Bund subventioniert. 11 Prozent 
steuern Spendengelder bei. Für die 

beteiligten Gemeinden verbleibt ein 
Anteil im Umfang von 26 Prozent der 
Kosten. Für Rheineck machte dies 
bisher rund Fr. 6’000 aus. Pro Senectu-
te möchte nun nicht mehr alle Spen-
dengelder für die Mitfinanzierung der 
Beratungen einsetzen und trägt noch 
sechs Prozent bei; die Gemeinden neu 
31 Prozent. Unverändert bleibt der 
Kostenanteil des Bundes.

Das Angebot bleibt attraktiv, weil die 
Gemeinde sonst den Dienst selbst 
anbieten müsste. Der Stadtrat hat der 
neuen Leistungsvereinbarung daher 
zugestimmt. Neu gilt ein Grundkos-
tenbeitrag von Fr. 1.50 pro Einwohner 
(bisher Fr. 1.00), dazu kommen Fr. 150 
pro Fall (gleich wie bisher). Das kostet 
Rheineck voraussichtlich rund Fr. 
8’000 pro Jahr.

RÜCKLIEFERUNGEN FÜR 
ERNEUERBARE ENERGIE

Private Hauseigentümer und Gewer-
bebetriebe sowie die eigene Elektro-
versorgung erstellten bzw. erstellen 
Photovoltaikanlagen auf den Dachflä-
chen ihrer Liegenschaften.

Solche Anlagen, wie aber auch mög-
liche Kleinwasserkraftwerke oder 
Windkraftanlagen gelten als Eige-

nerzeugungsanlagen und führen 
zu Rücklieferungen überschüssiger 
erneuerbarer Energie ins Netz der 
WERKE/Elektroversorgung Rheineck. 
Zusätzlich können heute auch Block-
heizkraftwerke (BHKW) oder Brenn-
stoffzellen eingebaut werden, welche 
ebenfalls Rücklieferungen von nicht 
erneuerbarer Energie zur Folge haben 
können. Der örtliche Netzbetreiber ist 
verpflichtet solche Rücklieferungen zu 
übernehmen. 

Der Stadtrat legt seit dem Jahr 2013 
jährlich die technischen Bedingun-
gen und die mögliche Rückvergütung 
fest. Die Richtlinien für das Jahr 2018 
wurden mittlerweile verabschiedet 
und stehen im Online Schalter unter 
www.rheineck.ch zum Download zur 
Verfügung.

BAUBEWILLIGUNGEN

 � IFH GmbH, Böesch 67, 6331 Hünen-
berg, Umbau Schwimmteich zu Pool, 
Grundstück Nr. 1077, Obere Spanier-
hofstrasse 2, 9424 Rheineck

 � Vitzthum Stephan und Mirta, Untere 
Wiesenstrasse 19, 9424 Rheineck, 
Erstellung Carport, Grundstück Nr. 
783, Untere Wiesenstrasse 19, 9424 
Rheineck

 � Mäder Florian und Susanne, Truben-
hofstrasse 3, 9424 Rheineck, Ersatz 
Ölheizung durch Luft-Wasser-Wär-
mepumpe, Grundstück Nr. 943, 
Trubenhofstrasse 3, 9424 Rheineck

 � Martella Giulio und Yvonne, Rheine-
ckerstrasse 14. 9425 Thal, Vergrö-
sserung Dachfenster, Grundstück 
Nr. 994, Arnold-Niederer-Strasse 7, 
9424 Rheineck

 � Elektro Frei Rheintal AG, Thalerstra-
sse 51, 9424 Rheineck, Reklame, 
Grundstück Nr. 368, Thalerstrasse 
51, 9424 Rheineck

Photovoltaikanlage Turnhalle Kugelwis



5STADT / SCHULE

OBERSTUFE

Besuch am Tag des Schweizer Holzes
Am 15. September 2017 besuchten 
die 1. und 2. Klassen der Oberstufe 
Rheineck den Forstbetrieb Rheintal im 
Wald der Ortsgemeinden Rebstein und 
Marbach, die Sägerei Fenkholz AG im 
Hinterforst und die Frei Holzbau AG in 
Kriessern.

Der Rundgang durch den Wald und die 
Betriebe gab einen interessanten Ein-
blick in die Waldwirtschaft, die indus-
trielle Holzverarbeitung im Holzwerk, 
den Holzbau sowie die Energieproduk-
tion.Im Wald faszinierte uns vor allem 
die vollmechanisierte Holzernte, das 
Wertasten mit dem «Baumaffen» und 

das Fällen eines Baumes, bei dem wir 
zuschauen durften. Wenn man einen 
Jungbaum pflanzt, dauert es durch-
schnittlich 100 bis 120 Jahre, bis man 
ihn ernten kann. Eine lange Zeit!

In der Sägerei war es sehr laut. Innert 
kurzer Zeit wurde ein ganzer Baum-
stamm in Bretter zersägt. Die Abfälle 
werden als Schwartenbretter verwen-
det. Die Energie für die Heizung pro-
duzieren sie mit Hilfe der Holzabfälle, 
die in einem speziellen Ofen verbrannt 
werden.

Bei der Holzbaufirma gab es viel 
Interessantes anzuschauen. Ganze 
Hausteile, Wände und Dächer werden 
dort vorgefertigt, mit Isofloc isoliert 

und zur Montage bereitgemacht. 
Später dauert der Rohbau des Hauses 
dann nur noch zwei Arbeitstage. 

Sie fertigen aber auch ganz andere 
Produkte aus Holz, z. B. die Wartehalle 
der Talstation der Bergbahn auf die 
Stauberen in Form einer Baumnuss.

Bei der Holzbaufirma bekamen wir 
auch einen Lunch und machten Mit-
tagspause. Zufrieden kamen wir nach 
diesem ereignisreichen Tag wieder in 
Rheineck an.

MUSIKSCHULE AM ALTEN RHEIN

An- und Abmelden bis zum 30. No-
vember
Für viele Schülerinnen und Schüler ist 
der Einstieg in den Musikschulunter-
richt im Halbjahr wesentlich entspann-
ter als zum Schuljahresbeginn. In der 
Schule und im Sportverein ist alles 
schon organisiert und man kann den 

SCHULE

Schüler der Oberstufe Rheineck besuchten den Forstbetrieb Rheintal, die Sägerei Fenkholz AG und die Frei Holzbau AG
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Unterrichtstermin gut in den beste-
henden Wochenablauf integrieren. 

Wer zum 01. Februar 2018 an der Mu-
sikschule mit dem Instrumental-/ oder 
Vokalunterricht beginnen will, muss 
sich bis zum 30. November über das 
Sekretariat anmelden. Anmeldeformu-
lare gibt es auf der Homepage unter 
www.msaar.ch. Bis zum 30. November 
müssen auch alle Abmeldungen oder 
Unterrichtsänderungen im Sekretariat 
vorliegen.

Erwachsenenunterricht
Nicht nur Kinder und Jugendliche, 
sondern auch Erwachsene jeden Alters 
sind bei der Musikschule Am Alten 
Rhein herzlich willkommen. Neben 
dem wöchentlichen Unterricht bietet 
die Musikschule auch 5-er und 10-er 
Abos an, die sich hervorragend zum 
Reinschnuppern oder Wiederauffri-
schen bestehender Fähigkeiten eig-
nen. Selbstverständlich können auch 
2-er oder 3-er Gruppen ein beliebiges 
Instrument oder Gesang erlernen. Zum 
Teil gibt es für Erwachsene auch die 
Möglichkeit, im Ensemble mitzuspie-
len. Informationen erteilt das Sekreta-
riat der Musikschule. 

Woche des Offenen Unterrichts
In der Woche vom 06. bis 10. November 
sind wieder alle Interessierten eingela-

den, den Musikunterricht live zu erle-
ben und sich so ein Bild von der Arbeit 
der Musikschule zu machen. Einfach 
passende Termine im Sekretariat unter 
071 888 52 66 erfragen und dann ohne 
Anmeldung den Unterricht besuchen.

Podium der Jugend im Schloss War-
tegg
Beim vierten Podium der Jugend, das 
der Kulturverein Schloss Wartegg mit 
den regionalen Musikschulen durch-
führt, wird am Sonntag, den 19. No-
vember um 17.00 Uhr die junge Isabella 
Wagner auftreten. 

Die Klavierschülerin von Lya Scher-
raus Eben hat in diesem Jahr bereits 
erfolgreich am Schweizer Jugend-
musikwettbewerb teilgenommen. 
Das Podium der Jugend ermöglicht 
besonders fortgeschrittenen Schüle-
rInnen im wunderschönen Konzertsaal 
des Schloss Wartegg ihr Können einem 
interessierten Publikum zu zeigen. 
Isabella Wagner wird zwei Werke des 
polnischen Klaviervirtuosen Frédéric 
Chopin interpretieren.

Stimmungsvolles Weihnachtsmu-
sizieren der Musikschule Am Alten 
Rhein in Rheineck
Das traditionelle Weihnachtsmusizie-
ren der Musikschule Am Alten Rhein 
findet am Dienstag, den 05. Dezember 
um 18.30 Uhr im Schulhaus Neumüli in 

Rheineck statt. Dieses von der Quer-
flötenlehrerin Katja Weber initiierte 
stimmungsvolle Vorspiel wird von den 
Blechbläsern, sowie SchülerInnen der 
Gitarre, Harfe und Klavier gestaltet. 
Diese spielen bekannte Weihnachts-
lieder und internationale Weihnachts-
musik. 

Passend dazu schenkt das Team der 
Musikschule Punsch und Glühwein aus 
und natürlich gibt es auch Guezli.

Blockflöten und Trompete beim 
Rüthi-Wettbewerb
Drei BlockflötenschülerInnen und das 
Ensemble Flautanda von Gabriela 
Fässler haben erfolgreich am diesjäh-
rigen Solisten- und Ensemblewettbe-
werb in Rüthi teilgenommen. 

Die junge Antonia Kugler hat in ihrer 
Kategorie einen hervorragenden 2. 
Platz erreicht. Ebenfalls gut plat-
ziert wurden Elias Mehnert, Emanuel 
Graber und Ensemble Flautanda. 
Timo Grab aus Thal, Trompetenschüler 
von Martin Asmacher hat bei diesem 
international stark besetzen Wettbe-
werb ebenfalls einen hervorragenden 
2. Platz erzielt. 

Die Schulleitung gratuliert den Teilneh-
merInnen und ihren Lehrerpersonen zu 
diesem Erfolg sehr herzlich.

Das Ensemble Flautanda hat am diesjährigen Rüthi-Musikwettbewerb teilgenommen

Isabella Wagner wird am Podium der Ju-
gend auftreten
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KATHOLISCHE PFARREI

Medienerziehung
Ab wann ein Handy? Wird das anstren-
gend? Gefährde ich die Zukunft meines 
Kindes? Informatik im Kindergarten? 
Warum kann man gegen die Verbrei-
tung von Pornographie per WhatsApp 
nichts tun? Wie sieht ein ausgewogener 
Medienalltag aus? Wie kann man Kin-
der vor Cybermobbing schützen? 

Diesen spannenden und herausfor-
dernden Fragen wird beim Famili-
en-Bildungsabend am Donnerstag, 
02. November ab 20.00 Uhr in der 
Unterkirche Rheineck nachgegangen. 
Eingeladen sind Eltern, die ihre Kinder 
im Gebrauch von Medien sorgfältig 
begleiten und unterstützen möchten. 
Referenten von zischtig.ch werden 
Anregungen geben und fachkundig 
antworten.

FFF – Frauen, Film, Freizeit
Mit einem feinen Apéro werden alle 
Frauen zur Frauen-Film-Zeit am 
Freitag, 03. November um 19.30 Uhr 
im katholischen Pfarrhaus Rheineck 
willkommen geheissen. Danach wird 
gemeinsam ein Film geschaut und 
anschliessend ist noch Zeit zum 
Austauschen – ein Frauenabend der 
besonderen Art. 

Anmeldung nach Möglichkeit bis 01. 
November an D. Lehner, Tel. 071 888 
02 61

Teenstreff
Beim Teens-Treff am Freitag, 24. No-
vember sind Kinder von der 4. bis zur 6. 
Klasse herzlich ins Pfarrhaus einge-
laden. Die Zeit von 16.15-18.30 Uhr 
werden wir nutzen, um etwas Buntes 
fürs Pfarrhaus zu gestalten. Ab 15.15 
Uhr steht das Pfarrhaus zum Chillen 
und Spielen offen!

ÖKUMENE

Ökumenischer Seniorennachmittag
Zwei Clowns werden am Donnerstag, 
16. November ab 14.00 Uhr in der Un-
terkirche viel Lebensfreude verbreiten. 
Der ökumenische Seniorennachmittag 
wird mit einem feinen Zvieri abgerun-
det. Wer einen Fahrdienst benötigt, 
melde sich bis Dienstagabend im Kath. 
Pfarramt.

Ökumenischer Jugendabend
Zu einem Filmabend mit süssem und 
salzigem Popcorn sind Jugendliche 
der 1.-3. Oberstufe am Mittwoch, 29. 
November von 19.00 – 21.00 Uhr ins 
Pfarrhaus eingeladen.

EVANG. KIRCHGEMEINDE

Reformations-Sonntag
Die evangelische Kirchgemeinde 
Rheineck fährt mit der Bahn zum zen-
tralen kantonalen Gottesdienst in der 
Kirche St. Laurentzen in St. Gallen, der 
dort um 09.30 Uhr stattfindet. Dies soll 
der offizielle Startschuss zum Refor-
mationsgedenken Ref500 sein. Wer 
dabei sein will, findet sich bitte recht-
zeitig am Bahnhof in Rheineck ein, um 
ein Billet zu lösen, der Zug fährt um 
08.24 Uhr. Wer eine individuelle Lösung 
bevorzugt, der sorge bitte selbst für 
die Fahrtorganisation.

Weihnachtpäckliaktion 2017
Die Abgabetermine für die Päckli sind 
am Dienstag, 14. Nov., 13.30-17.00 Uhr, 
Mittwoch, 15. Nov., 14.00-16.00 Uhr 
(mit Kaffeestube und Film) und am 
Donnerstag, 16. Nov. von 9.00-11.00 
Uhr im Kirchgemeindehaus. 

Neben den eigentlichen Päckli nehmen 
die Hilfsorganisationen auch dankbar 
Geldspenden für den Transport und 
andere Aufgaben entgegen. Bei Fragen 
wenden Sie sich bitte an Rahel Müller, 
Tel. 071 880 09 09.

Kirchenkabarett „Klüngelbeutel“ aus 
Köln zu Gast
Am Donnerstag, dem 02. November, 
gastiert im Rahmen der Reformations-
feierlichkeiten Ref500 das Kirchen-
kabarett „Klüngelbeutel“ bei uns um 
19.30 Uhr im Kirchgemeindehaus im 
Grossen Saal.

Als Programm spielen sie „Djihad in 
Wittenberg“, eine Konfrontation mit 
dem Luther-Gedenken und der aktuel-
len Islamismus-Problematik. Worüber 
sonst nur schwer debattiert werden 
kann, wird an diesem Abend mit 
kabarettistischer Leichtigkeit und mit 
tiefgehendem Frohsinn mit viel Witz 
und Humor nachgedacht. Ein Abend 
mit 90 Minuten herzhaftem Lachen ist 
garantiert, denn das Ensemble spielt 
schon seit 25 Jahren als Kabarett auf 
der Bühne und ist ein Renner in kirchli-
chen Kreisen. 

Es wird eine Abendkasse eingerichtet, 
der Eintritt kostet 15,- Franken/Per-
son. In der Pause gibt es eine Geträn-
keauszeit.

Kirchenkonzerte
Herzlich laden wir in unserer Kirche zu 
folgenden Konzerten ein:

 � Sonntag, 19. November 17.00 Uhr 
Herbstkonzert des Musikvereins 
Rheineck mit den Sängern Livia Kol-
ler und Markus Lutz.

 � Sonntag, 26. November 17.00 Uhr 
Sterntagkonzert des Gospelchores 
RhyThal

KinoKirche
Am 24. November läuft im grossen 
Saal des Kirchgemeindehauses der Ki-
norenner aus dem Jahre 2004 „Luther“. 
Für 121 Minuten lassen wir uns durch 
diesen Film verzaubern, denn“ Er ver-
änderte die Welt für immer“. Ein weite-
rer Beitrag zu Ref500. Anschliessend 
gibt es einen KinoKirchen-Schlummer-
trunk mit Austausch.

KIRCHEN
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EVANGELISCH-METHODISTISCHE 
KIRCHE

Seniorennachmittag
Am Freitag, 03. November, 14.30 Uhr 
erzählt der Gründer der Helimission, 
Ernst Tanner, aus seinem Lebenswerk. 
Spannende Bilder und interessante Er-
zählungen untermalen seinen Vortrag. 

Bei der anschliessenden Kaffee- und 
Tee-Runde kann man Ernst Tanner 
Fragen stellen. Herzlich willkommen! 
Weitere Infos bei Ruth Gasser: 071 733 
15 54.

Kerzenziehen und Weihnachtsbasteln 
mit Kindern
Am Samstag, 11. November, 09.30 
Uhr können Kinder ab 6 Jahren unter 
kundiger Leitung Kerzen ziehen und 
dann auch verzieren. Dabei entstehen 
wunderbare Kerzen-Kunstwerke.

Am Samstag, 25. November, 09.30 Uhr 
werden wir mit Kindern ab 6 Jahren 
hübsche und einmalige Geschenke zu 
Weihnachten basteln. 

Mit einer Lebensgeschichte und einem 
feinen Znüni werden die Bastelmorgen 
abgerundet. Weitere Infos bei Markus 
und Regula Schiess, Tel. 071 888 11 47

Weitere Infos mit allen Veranstaltun-
gen auf unserer Homepage: www.
emk-rheineck.ch

FEG RHEINECK

Men’s Weekend 'Rock the Mountains'
Am Samstagmorgen des 23. Septem-
ber starteten knapp 20 Männer zu 
einem der letzten grossen Abenteuer 
unserer Zeit. Vollbepackt wanderten 
wir von Frümsen über die Saxer Lücke 
zur Bollenwees und weiter zur Furgg-
lenalp, wo wir in einem Stall übernach-

ten werden. Während der Wanderung 
genossen wir die atemberaubende 
Aussicht ins Rheintal und den Alpstein. 
Nach kurzer Pause kletterten wir zur 
Furgglenhöhle und erkundeten, vor-
wiegend kriechend, die innere Berg-
welt. Den Abend verbrachten wir mit 
grillen und jassen.

Nach einer kurzen, erholsamen Nacht, 
starteten wir den Sonntag mit einem 
einfachen Alpfrühstück. Beim Alpkreuz 
der Furgglenalp liessen wir uns dann 
vom Psalm 18 inspirieren - was gibt mir 
Halt im Leben? Wir ermutigten einan-
der durch persönliche Erlebnisse, Gott 
zu vertrauen, so wie der Verfasser des 
Psalm 18 es beschreibt. Nun wander-
ten wir weiter nach Ruhsitz, wo wir uns 
rasant mit Kickbikes ins Tal stürzten. 
Müde und zufrieden fuhren wir nach 
Rheineck zurück.

Weitere Informationen mit allen Veran-
staltungen unter www.feg-rheineck.ch

Men’s Weekend «Rock the Mountains»
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HAUSEIGENTÜMERVERBAND (HEV)

Besuch bei der BWB
Die Firma BWB Oberflächentechnik 
in Altenrhein öffnete kürzlich ihre 
Tore für den Hauseigentümerverband 
Rheineck-Thal und gewährte den 
knapp 100 interessierten Mitgliedern 
einen Einblick in die Geschäftstätig-
keit von der Warenannahme über die 
Produktion bis hin zur, Distribution. 
Des Weiteren wurde ein Einblick in die 
internen Abläufe der „Bäderaufberei-
tung“, welche für die Oberflächenbe-
handlungen essentiell sind, gewährt. 

Informationen zur BWB und das Lei-
tungsspektrum ist im Internet unter 
www.bwb-group.com nachzulesen.

Der Hauseigentümerverband mit Urs 
Huser an der Spitze bedankt sich bei 
der BWB bestens für den herzlichen 
Empfang, die detaillierte Führung und 
natürlich den feinen Z‘Nacht mit Wurst 
und Brot vom Metzgermeister.

 Ermöglicht hatte diesen Besuch Vor-
standsmitglied und Aktuarin Susanne 
Hengartner. Sie ist bei der BWB für das 
Finanz- und Rechnungswesen zustän-

dig und arbeitet in der Personaladmi-
nistration mit.

Informationen zum Verein finden Sie 
unter www.hev-rheineck-thal.ch. Eini-
ge Bilder zur BWB-Besichtigung sind 
im Schaufenster an der Hauptstrasse 
22 bei Huser Immobilien ausgehängt.  

VEREIN ECKSTEIN

Kerzenziehen
Herzliche Einladung zum traditionellen 
Kerzenziehen im Haus zum EckStein, 
Poststr. 2, Rheineck

 � Mittwoch, 22. November 14.00 bis 
17.00 Uhr

 � Samstag, 25. November 14.00 bis 
17.00 Uhr

 � Sonntag (Stern-Tag), 26. November 
11.00 bis 18.00 Uhr

Wir freuen uns auf eine grosse Besu-
cherzahl!

Weitere Auskünfte: N. Züst 079 626 08 
58 oder D. Giorlando 078 690 24 13

UNTERNEHMERFORUM

Rhynegger Fisch – Händ Sie au scho 
eine? 
Bald ist wieder «Gschenkli-Ziit». Gibt 
es etwas Originelleres zu verschen-
ken als den Rhynegger Fisch? Seit 
Mitte Jahr können Sie den originellen 
Geschenkgutschein in verschiedenen 
Rheinecker Ladengeschäften kaufen. 
Er kostet CHF 20.00 und weist einen 
Wert auf von CHF 25.00. Ein Rabatt 
also von 20%. 

Die Rhynegger Fische sind bei den fol-
genden teilnehmenden Fachgeschäf-
ten erhältlich:

Armin Schelling Goldschmiede, Bäcke-
rei Konditorei Bachmann GmbH, bewe-
genlernen, Capaul Vorhang & Wohn-
interieur, Caprese Ristorante Pizzeria, 
Intercoiffure Sennrich, Expert Humbel 
AG, Kosmetikstudio, Nathalie Müller, 
Hotel Hecht, Maillardos GmbH Kaffee 
& Rösterei, Männermode Roger Dudli, 
Manufaktur N°1, Montis Möbelhaus, 
Opossum, Soulcircle, Wakelounge, 
WunschBaum

Beim Kauf eines Rhynegger Fischs 
zeigen Sie die Verbundenheit zum lo-
kalen Gewerbe und tragen zum aktiven 
Leben in Rheinecks Städtli bei. 

Rhynegger Fisch – Dä mueni ha! 

VEREINE / DIVERSES

Besuch des Hauseigentümerverbands bei der Firma BWB Oberlflächentechnik in Altenrhein

Rhynegger Fisch - Dä mueni ha!
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TURNVEREIN

Armbrustschiessen
Hier sind nicht die Profis der Armbrust-
schützen am Werk, wie man meinen 
könnte. Als Teil der Vereinsmeister-
schaft 2017 üben sich die Aktiven des 
Turnvereins alljährlich im Armbrust-
schiessen. Es ist auch manch ein 
Wilhelm Tell dabei. Nach mehreren 
Probeschüssen gilt es ernst. 5 Pfeile 
gilt es ins Schwarze zu treffen. Schon 
am Ton erkennt man, ob der Schuss er-
folgreich ist oder nicht. Trifft man Holz, 
ist dies kein gutes Zeichen. Bestwert 
waren 45 von 50 möglichen Punkten.

Nach Abschluss der Schiessprüfung 
wurden wir von den Mitgliedern des 
Armbrustschützenvereins mit Wurst 
und Brot bestens verpflegt. Wir danken 
den Schützen für die Organisation und 
freuen uns schon auf nächstes Jahr.

FAMILIENFORUM

Rückblick Kinderflohmarkt 2017
Am 20. September 2017 war es wieder 
soweit und das familienforum Rhynegg 
lud die Kinder mit den Eltern ein ihre 
Spielsachen und Bücher am Kids – und 
Teens Flohmarkt zu tauschen oder zu 
verkaufen. 

Leider waren die Wetteraussichten 
nicht so gut, so dass der Kinderfloh-
markt in der Aula des Neumüli Schul-
hauses stattfand.  Die Kinder konnten 
ihre Spielsachen auf einer Decke 
anpreisen und die Eltern standen den 
Kindern Rat gebend zur Seite. Sie 
hatten viel Spass mit Interessierten 
über den Preis zu verhandeln oder sie 
schauten bei den anderen Angeboten, 
ob sie selbst für sich noch was benö-

tigten. Wenn sie genug vom Warten und 
Feilschen hatten, sprangen sie herum 
oder genehmigten sich einen feinen 
Snack mit Sirup.

Der Stand vom ffR bot wieder leckere 
Kuchen, Süssigkeiten, Popcorn und 
Hot Dog an. Gegen den Durst hatte es 
warme und kalte Getränke. Zufällige 
Besucher kamen ebenfalls in den 
Genuss einer kleinen Erfrischung oder 
eines schmackhaften Kuchens.

Im Verlauf des Flohmarktes kam die 
Sonne wieder hervor und einige Kinder 
hatten ihre Decken und Spielsachen 
draussen aufgebaut. Nach 2 Stunden 
haben nicht alle Sachen ihren Besit-
zer gewechselt, aber die Anwesenden 
nahmen neben den vollen Taschen 
auch eine schöne Erinnerung mit nach 
Hause.

VOLLEY RHEINECK

Volley Rheineck on tour
Eine fröhliche Schar Volleyballerinnen 
traf sich an einem wunderschönen 
Herbsttag zum gemeinsamen Ausflug 
ins Appenzellerland.

Mit den Autos fuhren wir bis nach 
Appenzell. Ab hier ging’s weiter mit 

Kinder am diesjährigen Kinderflohmarkt im Schulhaus Neumüli

Die Aktiven des Turnvereins üben sich am alljährlichen Armbrustschiessen
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dem Zug bis ins Jakobsbad. Mit Gipfeli 
von der Präsidentin spendiert, ging die 
Zugfahrt schnell vorbei.

Im Jakobsbad vergnügten sich die 
einen beim Rodeln, die anderen mit 
Fotografieren und wiederum andere 
beim Käfele. Es war eine ausgelassene 
Stimmung und mit dieser guten Laune 
im Gepäck fuhren wir mit der Schwe-
bebahn auf den Kronberg. Ein feiner 
Zmittag war fällig, Salat oder doch lie-
ber Siedwurst mit Käshörnli? Gestärkt 
und mit vollem Bauch ging’s los – zu 
Fuss, steil bergab. Eines unserer Neu-
mitglieder ist mit besonders grossem 
Rucksack zur Wanderung angetreten. 
Bald erfuhren wir auch was sie da 
geheimnisvolles dabei hatte: einen 
flüssigen Seelenwärmer – damit ging’s 
doch gleich nochmals ein bisschen 
schneller, immer weiter bis zur Schwä-
galp. Im neuen Schwägalp-Restaurant 
verweilten wir bei Kaffee und Kuchen. 
Anschliessend brachten uns Bus und 
Zug zurück nach Appenzell. Ein kurzer 
Abstecher an die Kilbi und dann war er 
auch schon wieder vorbei – der Ausflug 
vom Volley Rheineck.

Aktuell messen sich die Volley-
ball-Frauen wiederum an der 
Plausch-Meisterschaft des RVNO, 
welche jeweils im Winterhalbjahr 

stattfindet. Die ersten Spiele konnten 
mit grösserem oder kleinerem Erfolg 
bestritten werden. Wir freuen uns auf 
weitere spannende Spiele und natür-
lich auch auf die geselligen Anlässe 
welche auf dem Programm stehen.

Volley Rheineck: Training am Montag 
von 20.00 Uhr bis 22.00 Uhr in der Turn-
halle Kugelwis in Rheineck.

Kontakt: Präsidentin Sandra Lenherr - 
t.s.lenis@bluewin.ch.

MUSIKVEREIN

Musikreise 30. Sept. / 01. Okt. 2017
Der Musikverein verbrachte ein gemüt-
liches Herbstwochenende unter den 
Musikkameraden. Am Samstag traf 
man sich früh morgens in Rheineck, 
wo es mit dem Car nach Eigeltingen 
ging. Bei einer Bauernhofgaudi in 
der Lochmühle, konnten sich alle bei 
verschiedenen Aktivitäten beweisen. 
Unter anderem wurde das Kuhmelken, 
das Traktorfahren und Bullenreiten 
erprobt. Danach folgte ein Mittages-
sen mit anschliessender Fahrt nach 
Tuttlingen, wo die Nacht im Hotel ver-
bracht wurde. Die Zeit bis zum Abend-
essen konnte Jeder für sich zur freien 
Verfügung nutzen und man traf sich 
dann zum gemeinsamen Z’nacht. Bis in 
die Nacht wurde auf das Wochenende 
angestossen, bevor sich jeder schlafen 
legte. 

Am Morgen ging die Reise nach Salem, 
wo eine Weindegustation des Wein-
guts Schloss Salem stattfand. Die 
Geschichte des Schlosses, wie auch 
der Familie des Weinguts wurde uns 
spannend erläutert. Als Ausklang des 
sonnigen Wochenendes fuhr man nach 
Kressbronn am Bodensee. Auf der Die Volleyballerinnen beim gemeinsamen Ausflug im Appenzellerland

Der Musikverein beim Erproben des Traktorfahrens



NOVEMBER
02., 14.00 Uhr Team Seniorentisch Jassnachmittag Unterkirche

02., 19.30 - 21.00 Uhr evang. Kirche Kirchenkabarett «Klüngelbeutel» evang. KGH
03. Jugendtreff 25-Jahr-Jubiläumsfeier Feuerwehrvereinszelt
04., 18.30 Uhr Musikschule AAR Jahreskonzert evang. KGH
04.-05. Stadt Rheineck Martini-Markt Städtli
06., 19.00 Uhr Ludothek Spielabend für Erwachsene Ludothek

06., 19.30 Uhr Blaukreuzverein Referat von Oskar Tschümperlin, Thal evang. KGH
06.-10. Musikschule AAR Woche des offenen Unterrichts Alle Gemeinden
07. / 08. Stadt Rheineck Altpapiersammlung / Häckseltour
12., 08.00 Uhr VVV Rheineck Wasservogelzählung Bahnhof
13., 19.30 - 22.00 Uhr Blues-Club Bodensee Blues Konzert mit Walt’s Blues Box Hechtsaal
14. Stadt Rheineck Grünabfuhr
15., 18.30 - 19.30 Uhr Musikschule AAR Klassenabend (Trompete und Percussion) Halle Kugelwis
19., 17.00 Uhr Musikschule AAR Podium der Jugend Schloss Wartegg
19., 17.00 - 19.00 Uhr Musikverein Kirchenkonzert evang. KGH
24.-25., 19.30 - 23.30 Uhr Armbrustschützenverein Lotto-Abend Hechtsaal
26., 11.00 - 18.00 Uhr Unternehmerforum Sterntag mit Sonntagsverkauf Städtli
26., 11.00 - 18.00 Uhr Ludothek Flohmarkt und Lottomatch für Kinder Ludothek
28., 12.00 Uhr Team Seniorentisch Mittagstisch Unterkirche
28. Stadt Rheineck Kartonsammlung Rheineck

AGENDA

Auflage: 2100 Exemplare. MEIN ECK erscheint monatlich. 
Redaktionelle Beiträge oder Veranstaltungshinweise können 
eingereicht werden unter: meineck@rheineck.ch 
Redaktionsschluss Nr. 10, Nov. 2017: 16. Nov., 12.00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN RATHAUS  
UND REGIONALE DIENSTE

Montag:  
08.30–11.30 Uhr / 13.30–17.30 Uhr 
Dienstag–Freitag: 
08.30–11.30 Uhr / 13.30–17.00 Uhr 
 
Tel. 071 886 40 10 
Fax. 071 886 40 15

NOTRUFNUMMERN

Notruf / Sanität 144 
Feuerwehr 118 
Polizei 117

Die Kontakte der Verwaltungs-
mitglieder, der Schulen, der  
bei uns aktiven Vereine und  
vieles mehr  finden Sie unter  
www.rheineck.ch.

Konzept: DACHCOM.CH AG, Rheineck / Druck: Rüesch AG, Rheineck

Sonnenterrasse verwöhnten sich die 
Musikkanten mit Kaffee und Kuchen, 
bevor die Heimreise nach Rheineck 
bevorstand.  

Kirchenkonzert 2017
Am Sonntag, 19. November, um 17.00 
Uhr lädt der Musikverein Rheineck in 
die evangelische Kirche zum Kon-
zert ein. Das Konzert, dass knapp 
eine Stunde dauern wird, verspricht 
wunderschöne Hörerlebnisse von der 
konzertanten bis zur modernen Blas-
musikliteratur. 

Es freut uns, dass wir Livia Koller und 
Markus Lutz als Gesangssolisten an 
unserem Konzert begrüssen dürfen. 
Unter der Leitung von unserem Dirigen-
ten Patrick Ruppaner freuen sich die 
Rheinecker Musikanten Sie begrüssen 
zu dürfen. Nach dem Konzert sind alle 
Konzertbesucher wiederum eingela-
den, bei einem gemütlichen Punsch 
oder Glühwein den Abend ausklingen 
zu lassen. 

Flyer des diesjährigen Kirchenkonzerts


